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Uber d
Auwerhofften Zodes Fall
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Der Heiligen Schrifft Hochberuhmten Doctoris,
Konigl. Pohlniſchund ChurFurſtl. Sachßiſchen OberConſiſtorial-

Raths, auch alteſten ggoff-Agredigers, in Dreßden,
Welcher, amm. Auguſti 1734 frure umb 4. Uhr,

An welchem Tage das ordentliche Evaugelium,

Feſum, den Jorediger der Gerechtigleit,
vorgeſtellet,

zum großen Leidweſen aller Gleichgeſinnten erfolget,

Wolte ſein Chriſtſchuldiges Beyleid danckbarlich
berzeugen,

D. ANDREAS CHARITIVS.Dis Bochlirſilich Suchtiſch Megleburgichen Stſts

cericburg, gedruckt mit Chriſtian Koberſteins Schrifften.
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Gar lticht inun ſr g ſſ
Mann Gottes! Deſnen weiltheit Ruhin,

DEah Grunde gelehrt unh achtes Wiſſen h
Floß jeder Zeit aus reinen xluſſen,
Du warxſt zwar. Sachſens *igen-Thum,

Doch aieng der Schall in weiten Landen,
So  ſich zu DEJNEM Preiß verbanden.

ceooqee eüt und raubt kein Zahn der Zeit,
Mõges aus den Adern und Geblute,
¶Neinl. Achumarme im Gemuthe,AÆ.

Ach!. Wüſte man in Zions Nauern und kune DEJNE Redlichkeit, 5
LNoch uver DJCH von keinen Traüern.

NOch/hartei hoſt! Die Todten Grufft
D unmnſchligſſet die erblgßtyn Glieder,

2Wir ſehen DJEH allhier nicht wieder,
Nichts ut, io DJEH zuküutcke rufft:
Ben DEJM Erſtarren und Erbleichen,
Scheinſt Du  D ſelbſt nicht mehr zugleichen.
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Wethh eine Stilt halt den heunh
Woraus die ſuſſen Lehren floſſen,

Wiel ſind dir Augen zuaeſchloſſen?

ch
Welch eine Tieffe, wel er Grund D

Deckt die geſtreckten Haudn und Fuſſer
Sie baun, ſie ſtehn ücht fr dem Riſſe.

Belſanfftge Dich, beklemuntes Herh

GrEgCH„fann auch JHM im Tode gleichen,
will SEJNE Gegenwart entweichen,

.So wirff o Kuminer chinterwarts
ER Lehrt, ER onedt, in SEJNEN Schrifften,
Und wer will SEJNEN Rüuhm vergifften?

Du gareft, groſfer Goittes Mann

E' En ld BDe
Ein Held in Glaub /und Lebens

1in nae erer, l Pgchiho en,
Du nahmſt DICH DEJNERHeerde at;
Sokonntekeiue Macht der Hollen,
Den reinen Glantz in DJR verſtellen.

Ch ſehe Noah AngeſichtEeaoan—

J

Jn DEJNENWorten, Thun, und Wercken J4
4
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Sir konnen meinrn Sinũu beſtarcken;
Den ich vorlangſt auff DICH gericht;
Du ſeyſt, wie Er, gantz unerſchrocken E

Jm Straffen, Warnen, Troſten, Locken.

War Noah reine LebensZeit
War ben der Welt ein ipttiſch Lachen,
Jedoch, Er wariin GDttes Suchen
Ein Lehrer der Gerechtigkeit:Ein Prediger der Gryſ en Gnaden
Woßzu die Suuder einge aden.
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Der wahren Kivche Wohlrgenen
n

S—War DEJNE Cibit Enr: znuhm,
Du Lehrteſt von n

Jur bexciten.So JESU Wundenn



Kg kt tunhanden eu,W
Es ſteht Sein Wahn aur leichten Schrauben,
Gerechtiakeit war DErN Panier,
So DEJNE Bruſt in JESti ſuchte,
Und auſſer Jhm behertzt verftuchte.

Eso fuhrteit Du den Hirten Stab
Solegteſt Du ihn endlicn nieder,

b SDu ſtir ſt, duch JESU ruft Zes wieder,

—EiulEr offnet Sureon verſchloßntz ab,
Er wird DJe  ieinen v ch vern 33*S5

Und dieß fur allec Welt hekenuen.

ſtOtt rufft DIRzu: Du frommer Kuecht!
CDu wachteit einren im Gebethe

Mit Sorgfalt uver wenig Stadte,
Genieſſe nun das Prieſter Recht;
Jch will DCH uber viele ſetzen,
Und DJCd fur meinem Thron ergotzen.

NWar ſteht DEJN Haußim Boy und Flohr,
Dgman ſiehet heiſſe Wittben-Thranen,

Wautt horet Klage, Ach! und Stehnen,
Doch hebeſt Dli Jhr Haupt empor:
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Denn VDubviſt aieim dem Engelrden,
Auch, da Duſtirbſt, unſterblich worden.

TJe gonnt DJR den Propheten Lohn,
¶Den konnte DJR die Welt nicht geben;
Du zieheſt in ein ander Leben,Doch nur voran zu GOttes Sohn,

Du haſt Sie nur darum verlaſſen,
Um Sie auf Ewig zu umfaſſen.

MW n




	Uber den unverhofften Todes-Fall Eines Auffrichtigen Lehrers der Gerechtigkeit, Des Hoch Ehr-Würdigen, Magnifici, Hoch-Edlen, in Gott Andächtigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Andreas Gleich, Der Heiligen Schrifft Hochberühmten Doctoris, Königl. Pohlnisch- und Chur-Fürstl. Sächßischen Ober-Consistorial-Raths, auch ältesten Hoff-Predigers, in Dreßden, Welcher, am 1. Augusti 1734. frühe um 4. Uhr ... erfolget, Wolte sein Christ-schuldiges Beyleid danckbarlich bezeugen, D. Andreas Charitivs. Des Hochfü
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



